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1. Alternative Pflichtgegenstände ab der 7. Klasse 

Die Schüler*innen aller Schulzweige müssen sich in der 5. Klasse entscheiden, ob sie ab der 7. 
Klasse entweder den Pflichtgegenstand Bildnerische Erziehung (BE) oder Musik (ME) weiter 
besuchen möchten. Diese Wahl gilt dann für die 7. und 8. Klasse.  

Beachten Sie, dass diese Entscheidung auch eine Auswirkung auf die Wahl der vertiefenden 
Wahlpflichtgegenstände hat. Nur wer den alternativen Pflichtgegenstand Musik wählt, hat auch 
die Möglichkeit Musik als vertiefendes Wahlpflicht zu wählen. Dasselbe gilt für Bildnerische 
Erziehung.  

Die Schüler*innen des Zweigs Realgymnasium (RG) müssen darüber hinaus entscheiden, ob sie 
ab der 7. Klasse den naturwissenschaftlichen Zweig, mit zusätzlichen Stunden in Bio/PH/Ch 
sowie Schularbeiten in Biologie und Physik besuchen möchten oder sich für Darstellende 
Geometrie (DG) entscheiden (auch mit Schularbeiten). 

2. Wahlpflichtgegenstände 

2.1. Was sind Wahlpflichtgegenstände? 

Insgesamt müssen in der Oberstufe in jedem Zweig 130 Wochenstunden von den Schüler*innen 
absolviert werden. Ein Großteil davon wird im Rahmen von Pflichtgegenständen (überwiegend) 
am Vormittag erledigt (eine detaillierte Aufstellung finden Sie auf der Schulhomepage unter 
Schule/Stundentafeln).  

Die restlichen Wochenstunden sind in Form von Wahlpflichtgegenständen zu erbringen, die in 
einem gewissen Ausmaß frei nach Interessen und Begabungen wählbar sind. Das Ausmaß der 
Wochenstunden für Wahlpflichtgegenstände ist vom besuchten Schulzweig abhängig: 

Schulzweig 
Summe der 
Wochenstunden der 
Wahlpflichtgegenstände 

Gymnasium (G) 6 

Realgymnasium (Rg) 8 

Wirtschaftskundliches 
Realgymnasium (Wiku  Rg) 

10 

Diese Wochenstunden können von den Schüler*innen unter Beachtung einiger Regeln, die 
nachfolgend erklärt werden, auf die 6., 7. und 8. Klasse frei verteilt werden. 

2.2. Wie werden Wahlpflichtgegenstände unterrichtet? 

Wahlpflichtgegenstände werden in Form von zweistündigen Kursen unterrichtet, die für ein 
ganzes Schuljahr immer wöchentlich am Nachmittag stattfinden. Um das in der Tabelle oberhalb 
dargestellte Stundenausmaß erreichen zu können, müssen daher im Gymnasium insgesamt 3 
Kurse, im Realgymnasium insgesamt 4 Kurse und im Wirtschaftskundlichen Realgymnasium 
insgesamt 5 Kurse gewählt und erfolgreich abgeschlossen werden. 

2.3. Welche Wahlpflichtgegenstände können gewählt werden? 

Es wird zwischen vertiefenden Wahlpflichtgegenständen und zusätzlichen 
Wahlpflichtgegenständen unterschieden. 
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Vertiefende Wahlpflichtgegenstände 

Ein Pflichtgegenstand, der bereits im Regelunterricht (laut Stundentafel in der 6. bis 8. Klasse) 
besucht wird, kann als vertiefender Wahlpflichtgegenstand gewählt werden. 

Ausnahmen: Bewegung und Sport bzw. Haushaltsökonomie (betrifft nur WikuRg) können nicht 
als vertiefende Wahlpflichtgegenstände gewählt werden. 

Bitte beachten Sie, dass es für vertiefende Wahlpflichtgegenstände einen eigenen Lehrplan gibt. 
Es werden nicht bloß Inhalte aus dem Vormittagsunterricht wiederholt; ein 
Wahlpflichtgegenstand ist keine Nachhilfe! 

Vertiefende Wahlpflichtgegenstände können im Rahmen von einjährigen oder zweijährigen 
Kursen besucht werden. Nicht alle Gegenstände werden durchgängig von der 6. bis zur 8. 
Klasse angeboten. Es gilt jedoch ausnahmslos die Regel, dass ein Kurs, der in der 6. Klasse 
begonnen wird, nicht einjährig gewählt werden darf, sondern immer zweijährig besucht werden 
muss! 

In der nachfolgenden Tabelle finden Sie eine Aufstellung, wie vertiefende 
Wahlpflichtgegenstände am GRG13 gebucht werden können. 

Vertiefender  
Wahlpflichtgegenstand 

Buchungsmöglichkeiten 

einjährig zweijährig 

Religion (R)  
(falls im Regelunterricht besucht) 

7. KL* oder 8. KL 
6. + 7. KL oder 6. + 8. KL  
oder 7. + 8. KL 

Deutsch (D) 7. KL 6. + 7. KL 

Englisch (E) 7. KL 6. + 7. KL 

Latein (L)  
(falls im Regelunterricht besucht) 

7. KL oder 8. KL 7. + 8. KL 

Französisch (F)  
(falls im Regelunterricht besucht) 

7. KL oder 8. KL 7. + 8. KL 

Italienisch (I)  
(falls im Regelunterricht besucht) 

7. KL oder 8. KL 7. + 8. KL 

Spanisch (Sp)  
(falls im Regelunterricht besucht) 

7. KL oder 8. KL 7. + 8. KL 

Geschichte (GSPR) 7. KL oder 8. KL 
6. + 7. KL oder 6. + 8. KL  
oder 7. + 8. KL 

Geographie (GWK) 7. KL oder 8. KL 
6. + 7. KL oder 6. + 8. KL  
oder 7. + 8. KL 

Mathematik (M) 7. KL oder 8. KL 
6. + 7. KL oder 6. + 8. KL  
oder 7. + 8. KL 

Biologie (Bio) 8. KL 6. + 8. KL 

Physik (PH) 7. KL oder 8. KL 
6. + 7. KL oder 6. + 8. KL  
oder 7. + 8. KL 

Chemie (CH) 7. KL oder 8. KL 7. + 8. KL 

Darstellende Geometrie (DG)  
(wenn im Rg als Pflichtfach gewählt) 

7. KL oder 8. KL 7. + 8. KL 

Psychologie, Philosophie (PPP) 7. KL oder 8. KL 7. + 8. KL 
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Musik (ME) 
(nur wenn als alternativer 

Pflichtgegenstand ab 7. KL gewählt) 
7. KL 6. + 7. KL 

Bildnerische Erziehung (BE) 
(nur wenn als alternativer 

Pflichtgegenstand ab 7. KL gewählt) 
7. KL 6. + 7. KL 

  *KL = Klasse 

Zusätzliche Wahlpflichtgegenstände 

Zusätzliche Wahlpflichtgegenstände sind Gegenstände, die im Regelunterricht in der 6. bis zur 
8. Klasse als Pflichtgegenstände nicht besucht werden – also zusätzlich dazu kommen. 

Zusätzliche Wahlpflichtgegenstände können nur im Rahmen von zweijährigen oder dreijährigen 
Kursen besucht werden, sind aufbauend und können nur in der 6. Klasse begonnen werden. 
Lebende Fremdsprachen können ausnahmslos nur als dreijähriges Gesamtpaket gebucht 
werden. 

In der nachfolgenden Tabelle finden Sie eine Aufstellung, wie zusätzliche 
Wahlpflichtgegenstände an unserer Schule gebucht werden können. 

Zusätzlicher  
Wahlpflichtgegenstand 

Buchungsmöglichkeiten 

zweijährig dreijährig 

Italienisch (I) 
(falls nicht im Regelunterricht besucht) 

 
6. + 7. + 8. KL 

Spanisch (Sp)  
(falls nicht im Regelunterricht besucht 

 
6. + 7. + 8. KL 

Französisch (F)  
(falls nicht im Regelunterricht besucht) 

 
6. + 7. + 8. KL 

Informatik (Inf)  6. + 7. KL 6. + 7. + 8. KL 

Ernährung und Haushalt (ENHA) 

(nur für den Zweig WikuRg buchbar!) 
6. + 7. KL 

 

Aus organisatorischen Gründen kann nur ein zusätzlicher Wahlpflichtgegenstand gebucht 
werden. 

Beispiel: Im Wirtschaftskundlichen Realgymnasium (WikuRg) müssen insgesamt 5 Kurse 
gebucht werden. Man kann daher z.B. den zusätzlichen Wahlpflichtgegenstand Informatik 
dreijährig buchen (= 3 Kurse) und muss dann noch 2 Kurse in vertiefenden 
Wahlpflichtgegenständen (siehe Seite 3f) besuchen. 

2.4. Wie werden Wahlpflichtgegenstände beurteilt? 

Es gibt Hausübungen, Tests, Prüfungen usw. aber keine Schularbeiten. Für 
Wahlpflichtgegenstände gilt die selbe Leistungsbeurteilungsverordnung wie für alle anderen 
Pflichtgegenstände; sie müssen regelmäßig besucht werden und werden mit der Notenskala 1 
bis 5 beurteilt. 

2.5. Was passiert beim Wiederholen von Klassen? 

Muss eine Klasse wiederholt werden, dann müssen auch die für dieses Schuljahr gebuchten 
Wahlpflichtgegenstände wiederholt werden. Dabei kann manchmal das Problem auftreten, dass 
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ein Wahlpflichtgegenstand im Jahr des Wiederholens nicht angeboten wird (weil zu wenig 
Anmeldungen zustande gekommen sind). In diesem Fall muss ein neuer Wahlpflichtgegenstand 
gewählt werden. 

2.6. Was passiert bei einem Auslandssemester/Auslandsjahr? 

Wahlpflichtgegenstände werden wie reguläre Pflichtgegenstände behandelt. 

2.7. Welche Rolle spielen Wahlpflichtgegenstände bei der Reifeprüfung? 

Wahlpflichtgegenstände können unter den nachfolgenden Voraussetzungen für die mündliche 
Reifeprüfung gewählt werden (aber nie für die schriftliche RP!): 

Vertiefende Wahlpflichtgegenstände 

▪ Ein zweijährig besuchter vertiefender Wahlpflichtgegenstand kann eigenständig mündlich 
maturiert werden. Hat man z. B. den Wahlpflichtgegenstand Geographie in der 7. + 8. 
Klasse besucht, kann man im Wahlpflichtgegenstand Geographie mündlich maturieren, 
ohne im Pflichtgegenstand Geographie ebenfalls maturieren zu müssen (wäre auch gar 
nicht erlaubt!). 

▪ Ein zusätzlicher Wahlpflichtgegenstand kann an den regulären Pflichtgegenstand 
„angehängt“ werden, um mit einer höheren Stundenzahl im Pflichtgegenstand mündlich 
maturieren zu können. Dabei ist es aber nicht zulässig, nur ein Jahr „anzuhängen“, wenn 
der Wahlpflichtgegenstand zweijährig besucht wurde. (Nur bei der Kombination Ch und 
PUP bei der mündlichen Wahl der Reifeprüfung nötig). 

▪ Es ist nicht zulässig im Pflichtgegenstand und im entsprechenden Wahlpflichtgegenstand 
getrennt zu maturieren (um damit zwei mündliche Prüfungen abzudecken). 

 Zusätzliche Wahlpflichtgegenstände 

▪ Ein zusätzlicher Wahlpflichtgegenstand kann eigenständig mündlich maturiert werden, 
sofern dieser dreijährig besucht wurde (z.B. Informatik). Im WikuRg kann daher nicht in 
Ernährung und Haushalt (entspricht praktischem Kochen) mündlich maturiert werden, da 
dieser zusätzliche Wahlpflichtgegenstand nur zweijährig angeboten wird. 

2.8. Können mehr Kurse (Stunden) gebucht werden, als im Schulzweig vorgeschrieben? 

Ja, das ist möglich. Man spricht in diesem Fall von einer „Überbuchung“. In diesem Fall zählt der 
überbuchte Wahlpflichtgegenstand als Freigegenstand – es gibt also eine Note, man kann auch 
durchfallen. 

Es besteht kein generelles Recht auf eine Überbuchung. Insbesondere kann eine Teilnahme am 
überbuchten Wahlpflichtgegenstand abgelehnt werden, wenn zu viele Schüler*innen den 
Wahlpflichtgegenstand regulär gebucht haben und somit bereits alle verfügbaren Plätze besetzt 
sind bzw. wenn es sich organisatorisch nicht ausgeht. 

Bitte geben Sie am Formular keine Überbuchungen an! Überbuchungen werden wie 
Freigegenstände im Herbst mit Hilfe der Anmeldescheine von den Schüler*innen bekannt 
gegeben.   
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3. Das Anmeldeformular 

3.1. Überblick 

Bitte füllen Sie alle Felder korrekt aus und kennzeichnen Sie die gewählten Gegenstände mit 
einem Kreuz ! 

Sie finden das Formular zum Ausdrucken auf der letzten Seite. 

 

 

 

Nur für Rg 

Treffen Sie 

eine korrekte 

Auswahl mit 

Hilfe der 

Tabelle auf 

Seite 3f 

Treffen Sie 

eine korrekte 

Auswahl mit 

Hilfe der 

Tabelle auf 

Seite 4 
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3.2. Beispiel 1: Korrekte Buchung im Gymnasium (G) 

Im Gymnasium müssen 3 Kurse (= 6 Wochenstunden) absolviert werden. 

 

 

 

Mustermann 

Max 

5B 
G 

2020/21 

 

  

 

Max Mustermann Papa Mustermann 1.12.202

0 
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3.3. Beispiel 2: Korrekte Buchung im Gymnasium (G) 

Im Gymnasium müssen 3 Kurse (= 6 Wochenstunden) absolviert werden. 

 

 

 

Musterfrau 

Anna 

5B 
G 

2020/21 

 

   

Anna Musterfrau Mama Musterfrau 1.12.202

0 
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3.4. Beispiel 3: Korrekte Buchung im Realgymnasium (Rg) 

Im Realgymnasium müssen 4 Kurse (= 8 Wochenstunden) absolviert werden. 

 

 

 

Mustermann 

Max 

5C 
Rg 

2020/21 

 

 

 

 

Max Mustermann Papa Mustermann 1.12.202

0 
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3.5. Beispiel 4: Korrekte Buchung im Realgymnasium (Rg) 

Im Realgymnasium müssen 4 Kurse (= 8 Wochenstunden) absolviert werden. 

 

 

 

Musterfrau 

Anna 

5C 
Rg 

2020/21 

 

 

 

 

Anna Musterfrau Mama Musterfrau 1.12.202

0 
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3.6. Beispiel 5: Korrekte Buchung im Wirtschaftskundlichen Realgymnasium (WikuRg) 

Im Wirtschaftskundlichen Realgymnasium müssen 5 Kurse (= 10 Wochenstunden) absolviert 
werden. 

 

Mustermann 

Max 

5D 
WkRg 

2020/21 

 

 

 

 

Max Mustermann Papa Mustermann 1.12.202

0 
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3.7. Beispiel 6: Korrekte Buchung im Wirtschaftskundlichen Realgymnasium (WikuRg) 

Im Wirtschaftskundlichen Realgymnasium müssen 5 Kurse (= 10 Wochenstunden) absolviert 
werden. 

 

Musterfrau 

Anna 

5D 
WkRg 

2020/21 

 

  

 

Anna Musterfrau Mama Musterfrau 1.12.202

0 

  



ANMELDUNG  für

WAHLPFLICHT- / ALTERNATIVE PFLICHTGEGENSTÄNDE

Zuname Klasse (derzeit):
Vorname Type (G, Rg, WkRg):

Schuljahr (derzeit):

ALTERNATIVE  PFLICHTGEGENSTÄNDE 

Ab der 7. Klasse Bildnerische Erziehung

Musikerziehung

Darstellende Geometrie

Biologie, Physik

Zutreffendes bitte ankreuzen

WAHLPFLICHTGEGENSTÄNDE vertiefend 1 oder 2 jährig

D
E
F
I
Sp
GSPR
GWK
M
Bio xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
PH
CH xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
PPP xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
ME xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
BE xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
….
….

WAHLPFLICHTGEGENSTÄNDE zusätzlich

I
Sp
F
Inf
ENHA (nur Wiku) xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
….

Freigegenstände (nur nach Möglichkeit, Anmeldescheine im Herbst ausfüllen und im Sekretariat abgeben)

Die Wahl der Wahlpflichtfächer ist verbindlich und kann nicht mehr verändert werden.

DatumSchüler/in Erziehungsberechtigter/e

6. Klasse 7. Klasse 8. Klasse

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Im RG

6. Klasse 7. Klasse 8. Klasse

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx


